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Ski- und Ferienhaus des Vereins «Die Naturfreunde»
am Schwändisee, oberhalb Unterwasser, im Toggenburg
Franz Scheibler, Architekt BSA, Winterthur

Das Haus, in 1100 m Höhe, dient im Winter als Ausgangspunkt für
lohnende Skitouren im Churfirstengebiet. Im Sommer wird es als Ferienhaus

benützt, da der See schöne Badegelegenheit bietet. Untergeschoss
(teilweise sichtbar) in Bruchsteinmauerwerk. Erdgeschoss und
Obergeschoss Strickbau aus 10 cm starken Bohlen. Die Aussenwände wurden
nach zwei Jahren, nachdem das Holz zur Ruhe gekommen war, mit
einem Schindelschirm versehen. Die Bohlenkonstruktion hat sich in
diesen zwei Jahren pro Stockwerk um 5 cm gesenkt, worauf im voraus
Rücksicht genommen wurde. Der Strickbau war in diesem Hause
deshalb möglich, weil in den Obergeschossen keinerlei Leitungen vorhanden

sind. In dem massiven Untergeschoss, von aussen zugänglich,
befinden sich ein Abstellraum für Ski, ein Lagerraum für Holz und für
Vorritte und eine Wascheinrichtung. Im Erdgeschoss grosser Wohn-
und Essraum, durch eine Täferwand unterteilbar. Anschliessend die
Küche, durch separate Treppe mit dem Keller verbunden. Neben dem

Wohnraum ein Schlafraum für
den kleinen Betrieb, sowie die
Abortanlage. Im Obergeschoss
zwei grosse und drei kleine
Schlafräume, im Dachgeschoss
Massenlager; im ganzen
Schlafgelegenheit für 150 Personen.

Baukosten mit der ganzen
Möblierung und Einrichtung
Fr. 51 367. Erbaut 1931.

^4
Grundrisse Keller, Erdgeschoss
und Obergeschoss 1:300
Schnitt 1:200
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